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Die himmlischen Phänomene leiteten Menschen auf ihren Wanderungen: Orientierung und 
Navigation. Man nutzte Himmelsphänomene, wie beispielsweise die Bewegung der Sonne, 
des Mondes, bestimmter Sterne und Sterngruppen oder auch der Milchstraße, um den 
Zeitpunkt und/oder den Ort zu bestimmen, Zentren zu fixieren und ein raumzeitliches 
Bezugssystem aufzubauen, das es erlaubte, bestimmte Wege immer wieder aufzufinden 
und auch im übertragenen Sinne das einzelne oder auch gemeinschaftliche Leben zu 
leiten: Reisen über Land, zu Wasser, in der Luft und dann auch im Weltraum, aber auch 
die kosmischen Wege, Himmel und Unterweltsfahrten in Mythen und Ritualen. 
Der Vortrag gibt einen Überblick der Thematik und ihre Bedeutung für die 
Kulturgeschichte. Insbesondere wird auch auf die astronomischen Orientierungsfähigkeiten 
im Tierreich eingegangen, die teilweise auch in mancher mythischer Überlieferung ihren 
Niederschlag gefunden haben.
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